
 

 

 

Die Deutsche Vereinigung für Parlamentsfragen e.V. 
und die Deutsche Gesellschaft für Gesetzgebung e.V. 

laden ein zu einer Diskussionsveranstaltung 
 

Qualität parlamentarischer Gesetzgebung 
 

Mittwoch, dem 27. November 2024, um 19:00 Uhr 
in Berlin, Deutscher Bundestag, 

Jakob-Kaiser-Haus, Raum JKH 1.302 
(Zugang über Pforte Wilhelmstr. 68) 

oder 
per ZOOM-Videokonferenz 

 
 

Eröffnung 
Konstantin Kuhle MdB 

Vorsitzender der Deutschen Vereinigung für Parlamentsfragen e.V. 
 

Diskussionsrunde 
Peter Müller 

Richter des Bundesverfassungsgerichts a.D. 
(Impulsvortrag) 

 
Prof. Dr. Hans Hofmann 
Ministerialdirektor a.D. 

Humboldt-Universität zu Berlin 
 

Ulla Ihnen 
Staatssekretärin a.D. 

Mitglied des Nationalen Normenkontrollrats 
 

Prof. Dr. Günter Krings MdB 
Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Gesetzgebung e.V. 

 
Moderation 

Dr. Reinhard Müller 
Ressortleiter Zeitgeschehen, Staat und Recht sowie F.A.Z. Einspruch,  

Frankfurter Allgemeine Zeitung, Stellvertretender Vorsitzender der DVParl e.V. 
 

Resümee 
Prof. Dr. Arnd Uhle 

Universität Leipzig, Richter des Sächsischen Verfassungsgerichtshofes 
Vorstandsmitglied der DVParl e.V. 
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Bitte beachten Sie: 
 
Alle Teilnehmer/-innen werden gebeten, sich unbedingt schriftlich mit beigefügtem 
Antwortschreiben oder per E-Mail (dvparl@t-online.de) bis zum 20. November 2024 
anzumelden. Absagen sind nicht erforderlich. 
 
Teilnahme in Präsenz: Teilnehmer/-innen ohne Hausausweis müssen bei Anmeldung 
zwingend ihr Geburtsdatum zwecks Sicherheitsüberprüfung angeben. Darüber hinaus 
ist am Eingang der Personalausweis vorzulegen. 
 
Teilnahme Digital: Nach Eingang Ihrer Anmeldung für die digitale Teilnahme 
(dvparl@t-online.de) erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung per Mail einen Link 
mit den Zugangsdaten der ZOOM-Videokonferenz. Sie benötigen weder ein eigenes 
Nutzerkonto noch eine bestimmte Anwendung/App. 
 
Die persönlichen Daten, die von Ihnen erhoben werden, dienen der Planung und 
Durchführung Ihres Besuchs sowie der polizeilichen Zuverlässigkeitsüberprüfung im 
Rahmen der Einlasskontrolle. Die Daten werden für diese Zwecke verwendet. Für die 
Durchführung der polizeilichen Zuverlässigkeitsüberprüfung gelten die folgenden Da
tenschutzhinweise für den Besuch beim Deutschen Bundestag (https://www.bundes
tag.de/static/datenschutzhinweise_besuch). Im Übrigen gelten die allgemeinen Daten
schutzhinweise der DVParl (https://dvparl.de/index.php/datenschutz). Mit dem Ab
senden der Anmeldung bestätige ich, dass ich die Datenschutzhinweise zur Kenntnis 
genommen habe. Ihre Daten werden nach dem Ende der Veranstaltung gelöscht. 
 
Im Rahmen der Veranstaltung werden Tonaufnahmen, Fotos und Filme zu Zwecken 
der Öffentlichkeitsarbeit sowie zur internen und externen Dokumentation der Veran
staltung gemacht und verwertet. Die ZOOM-Videokonferenz wird aufgezeichnet und 
ist im Nachgang über die Homepage der DVParl abrufbar. 
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